
Peachtree

Verfalle in mein Muster.

Ach wie schön dieser Schmerz

kontrolliert zu leiden

Dieses erdrückende Herz.

Wenn du glücklich bist traurig zu sein und dich mit Musik in trance versetzt immer weiter tiefer Hetzt den Tartarus, den 

Höllenschlund und weiterlebst tust gnädig kund. 

Dann bebt kein Unkraut lebt kein Bibbern, zittern Knochen ohne Schillern, des Glücks der Trauer der Verdammnis Gewalt. Der 

Spannung uralt. Ja Spannung und dramatik. Lerne das leiden ob positiv ob negativ. Liebe die Spannung. Sehne nach Licht 

doch ersuche es nicht. Bleib allein, geheim. Vernein, was man fragt für dich dauerhaft gejagt und jage doch dich selbst. So 

schwebe und friere, schwitze, verliere. Liebe das Leid und du wirst die Schönheit nie verkennen
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